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Info 05)  Aufstellung von historischen, traditionellen und klassischen Schiffen  

(Zusammenstellung: ĂFºrderverein Deutsche Museumswerft e.V.ñ)  (z.Z. nur Segelschiffe; weitere Motorschiffe sind in Vorbereitung) 
 

(Stand der Informationen: 05.10.2011) 
 

Die Aufstellung ist in verschiedene Gruppen aufgeteilt: 
1. Gruppe GROSSEGLER  Vollschiff 

Bark 
Barkentine 
Brigantine 
und sonstige grosse Segler mit Rahen an den Masten 

2. Gruppe SCHONER  Klipper 
     reine Schoner 
     Bramsegel-Schoner 
     Goélette 
     Sprietsegel-Schoner 
     Stagsegel-Schoner 
     Tosegel-Schoner 
3. Gruppe KETSCH  Galeass 
     Galiot 
     Ketsch 
     Kutter 
     Yawl 
4. Gruppe EWER   verschiedene Ewer-Typen 
5. Gruppe TJALKEN  verschiedene Plattboden-Typen 
6. Gruppe sonstige Schiffe  Segelschiffe ausserhalb der Gruppen 1. bis 5. 
7. Gruppe MOTORSCHIFFE verschiedene Schiffe, auch mit Dampfmaschinen 

 

Soweit beispielhafte Bilder zu den einzelnen Schiffstypen vorhanden/zu finden waren, sind diese 
abgebildet. Wer Abbildungen zu den fehlenden Typen haben sollte, derjenige wird um das kostenlose 
Zur-Verfügung-Stellen für diese WebSite gebeten. Dank im voraus! 
 

Es kann durchaus sein, dass ein bestimmtes Schiff in verschiedenen Gruppen zu finden ist. Das liegt 
daran, dass dieses Schiff mal so und mal so in den Unterlagen bezeichnet wird. In anderen Fällen war 
das Schiff mal als ..... getakelt und fährt heute als ...... 
 

Wer weitere historische/traditionelle/klassische Schiffe kennt oder Korrekturen zu melden hat, der wird 
um Mitteilung gebeten. Vielen Dank! 
 

 
1. GRUPPE: 

>>>  GROSSEGLER 
Bei diesen Schiffen handelt es sich um die Grossegler, die im In- und Ausland noch existieren. 
Erstaunlicherweise - und als Zeichen eines neuen Denkens - werden weiterhin solche Rahsegler und 
ähnliche Schiffe gebaut, die dann ein wachsendes Publikum finden. Allerdings finden derartige 
Neubauten leider kaum (oder genauer: gar nicht) in Deutschland statt! 
Da es sich weltweit doch noch um eine grosse Zahl solcher Schiffe handelt, sind diese in dieser 
Aufstellung weiter unterteilt. 
 

verschiedene Grossegler 
http://www.inmaris.de 
WebSite der ĂInmaris-Perestroika-Sailing", in der etliche Grossegler eingebunden sind: u.a. CHRISTIAN 
RADICH, KHERSONES, SEDOW, SÖRLANDET, STATSRAAD LEHMKUHL. 
 

 
 

zu 1. Gruppe:  
Traditionelle Segelschiffe / VOLLSCHIFFE (3 bis 5 Masten)  

Diese Schiffe haben wenigstens 3 Masten, die alle mit Rahen versehen sind, wobei der letzte Mast 
zudem über ein Besan-Segel verfügen kann. ï VOLLSCHIFFE wurden erst im 19.Jahrhundert als solche 
bezeichnet und die schnellsten waren die ĂTeeklipperñ, die zusªtzlich seitlich an den Rahen noch weitere 
Segel führten. ï Vor dem 19.Jahrhundert nannte man diese VOLLSCHIFFE ĂFregatteñ usw. 
 

http://www.inmaris.de/
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Vollschiff 
 

4-Mast-Vollschiff 5-Mast-Vollschiff 

 
Af CHAPMAN  
http://www.mightyseas.co.uk/marhist/whitehaven/wsbc/dunboyne.htm  
Angaben zu einem 1888 in England gebauten schwedischen Vollschiff, welches in Stockholm zu finden 
ist. Das Schiff trägt heute den Namen des bekannten Bootsbauers Frederic Henric af Chapman, es hiess 
vorher DUNBOYNE. 
 

AMERIGO VESPUCCI 
http://www.port-of-rome.com/mare%5vivo/vespucci.htm 
Informationen über den bekannten italienischen Grossegler, ein Vollschiff (auch Fregatte), die 1930 
gebaut worden ist. 
 

BALCLUTHA  
http://www.nps.gov/safr 
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zu einem heutigen US-amerikanischen Museumsschiff, ein Vollschiff mit Baujahr 1886, welches 
nun in San Francisco liegt. 
 

BLENDFORD  
http://www.cronab.demon.co.uk/18b.HTM 
Informationen zu einer Fregatte aus dem Jahre 1720. ï Siehe auch unter GRAND TURK.  
 

BOUNTY II 
http://www.lareau.org/bounty.htm 
Daten zu der berühmten britischen Handels-Fregatte des Jahres 1789, auf der die nicht minder bekannte 
Meuterei stattfand. Hier handelt es sich um einen Nachbau von 40,4 Metern aus dem Jahre 1960. 
 

BOUNTY III 
http://library.puc.edu/pitcairn/bounty/bounty.shtml 
Daten zu der berühmten britischen Handels-Fregatte des Jahres 1789, auf der die nicht minder bekannte 
Meuterei stattfand. Hier handelt es sich um einen australischen Nachbau von nur 28,0 Metern (?), der im 
Jahre 1978 seinen Stapellauf hatte. 
 

CARRICK  
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zu einem der wenigen Komposit-Bauten unter den Segelschiffen. Es handelt sich um ein 1864 
gebautes inzwischen englisches Vollschiff aus der Klipper-Ära, welches vorher CITY of ADELAIDE hiess. 
 

CHARLES W. MORGAN  
http://www.mysticseaport.org 
http://www.tallship-fan.de 
Informationen über ein Museumsschiff, das in Mystic Seaport/USA liegt und 1841 (1843=?) als Vollschiff 
vom Stapel lief und für den Walfang bestimmt war. Nach anderen Unterlagen soll es sich um eine Bark 
handeln. 
 

CHRISTIAN RADICH  
http://www.radich.no 
Norwegische Informationen über das Schulschiff CHRISTIAN RADICH, ein Vollschiff von 1937. 
 

CISNE BRANCO  
http://www.mar.mil.br/releiro_cisnebranco.htm 
Angaben über das brasilianische Vollschiff, welches 1999 in den Niederlanden gebaut worden war. 
 

http://www.mightyseas.co.uk/marhist/whitehaven/wsbc/dunboyne.htm
http://www.port-of-rome.com/mare%255vivo/vespucci.htm
http://www.nps.gov/safr
http://www.tallship-fan.de/
http://www.cronab.demon.co.uk/18b.HTM
http://www.lareau.org/bounty.htm
http://library.puc.edu/pitcairn/bounty/bounty.shtml
http://www.tallship-fan.de/
http://www.mysticseaport.org/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.radisch.no/
http://www.mar.mil.br/releiro_cisnebranco.htm
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COLUMBIA REDIDIVA  
http://www.___ 
Informationen zu einem US-Vollschiff. Es handelt sich dabei um einen Nachbau eines Schiffes, wie es am 
Ende des 18.Jahrhunderts an der Pazifikküste eingesetzt gewesen war. 
 

CONSTELLATION  
http://www.constellation.org 
Englische Informationen über die amerikanischen Fregatte USS CONSTELLATION, ein Vollschiff mit 
Baujahr 1855, die heute in Baltimore besichtigt werden kann. Es handelt sich um das letzte Segel-
Kriegsschiff der USA. 
 

CONSTITUTION 
http://www.ussconstitution.navy.mil 
Englische Informationen über den amerikanischen Grossegler USS CONSTITUTION aus dem Jahre 
1797, eine Fregatte (Vollschiff), die in Boston liegt und auch scherzhaft als ĂOld Ironsidesñ bezeichnet 
wird. 
 

CRUZ del SUR  
http://www.___ 
Angaben über ein Vollschiff aus den USA, das 1945-1947 in Valencia/Spanien als 3-Mast-Schoner 
gebaut worden war und das als CLORINDA auch in einem Film eine Rolle spielte. 
 

CUTTY SARK  
http://www.cuttysark.org.uk 
Informationen über das 1869 gebaute Vollschiff, einen Tee-Klipper, welcher heute in Greenwich/England 
liegt. In seiner Glanzzeit lieferte dieses Schiff sich laufend einen Wettstreit mit besonders der 
THERMOPYLAE um die schnellste Fahrt zwischen Fernost und Afrika nach England. 
 

DANMARK  
http://www.fuldskruefrem.dk/eng.htm 
Informationen in Dänisch und Englisch über das dänische Vollschiff DANMARK von 1932, welches als 
Schulschiff der Handelsmarine dient. 
 

DAR MLODZIEZY  
http://www.dar-mlodziezy.de 
Informationen über das Vollschiff, welches 1982 (1981=?) in Danzig zu Wasser gelassen worden ist und 
als Ausbildungsschiff für die polnische Handelsmarine dient. ï In dieser WebSite sind auch Angaben über 
die Vollschiffe: DZUZHBA, KHERSONES, MIR, NADESHDA, PALLADA. 
 

DAR POMORZA  
http://www.tallship-fan.de 
Angaben über ein polnisches Vollschiff, das 1909 als PRINZESS EITEL FRIEDRICH bei Blohm & Voss 
vom Stapel lief und heute in Gdynia/Polen zu finden ist. 
 

De DELFT 
http://www.dedelft.nl 
Es handelt hier um den Nachbau (Fertigstellung im Jahre 200__) eines 1783 gebauten niederländischen 
56-Kanonen-Linienschiffes. 
 

DETROIT 
http://www.hmsdetroit.org 
Angaben zu der noch im Bau befindlichen Replik einer US-Fregatte von 1813 (Fertigstellung soll 2005 
sein). Das Schiff wird als Liegeplatz Amherstburg in Canada haben. 
 

DOM FERNANDO II e GLORIA  
http://www.cidadevirtual.pt/fragata 
Daten zu dem Nachbau einer portugiesischen Fregatte aus dem Jahre 1842 (1843=?), die heute in 
Lissabon liegt und 1998 fertiggestellt wurde. 
 

DRUZHBA  
http://www.inmaris.de/inmaris/schiffe/druzhba.shtml 
Angaben zu einem Vollschiff aus der Ukraine, das 1987 in Danzig gebaut worden ist. 
 

http://www.___/
http://www.constellation.org/
http://www.ussconstitution.navy.mil/
http://www.___/
http://www.cuttysark.org.uk/
http://www.fuldskruefrem.dk/eng.htm
http://www.dar-mlodziezy.de/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.dedelft.nl/
http://www.hmsdetroit.org/
http://www.cidadevirtual.pt/fragata
http://www.inmaris.de/inmaris/schiffe/druzhba.shtml
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DUCHESSE ANNE 
http://pagesperso-orange.fr/voilier-duchesse-anne/index.html (französisch) 
http://fr.wikipedia.org/wiki/Duchesse_Anne_(voilier)  (französisch) 
Es handelt sich um die stählerne ehemalige GROSSHERZOGIN ELISABETH, die 1901 bei Johann C. 
Tecklenborg in Geestemünde gebaut worden war, ein heute französisches Vollschiff, das jetzt in 
Dünkirchen liegt. 
 

EDWIN FOX 
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/E/Edwin_Fox(1853).html 
Anagben zu einem Vollschiff von 1853, das in Picton/Neuseeland seinen letzten Heimathafen hat. 
 

FALLS of CLYDE  
http://www.cr.nps.gov/maritime/nhl/falls.htm 
Informationen zu einem 1878 gebauten 4-Mast-Vollschiff, das heute in Honolulu/Hawaii als 
Museumsschiff liegt. 
 

FRIENDSHIP of SALEM  
http://home.comcast.net/~david.walker5/Friendshipmain.htm 
Angaben zu einem amerikanischen Nachbau aus dem Jahr 1996 eines Ostindienseglers, der im Original 
1797 seinen Stapellauf hatte. Die Replik liegt heute in Salem/USA. 
 

GEORG STAGE 
http://www.georgstage.dk 
Dänische Informationen über das 1935 gebaute 4-Mast-Vollschiff GEORG STAGE, welches in 
Kopenhagen liegt, wenn es denn nicht unterwegs ist. 
 

GRAND TURK  
http://www.cronab.demon.co.uk/18b.htm 
Informationen zu einer Fregatte aus dem Jahre 1720. Der Nachbau von 1996 spielte als GRAND TURK 
in der TV-Serie ĂHornblower" eine Rolle und liegt heute im St.Katharine's Haven in London. ï Siehe auch 
unter BLENDFORD. 
 

HECTOR 
http://www.ullapool.co.uk/shiphector.htm 
Es handelt sich um einen kanadischen Nachbau des Jahres 2000 eines holländischen Vollschiffes aus 
dem Jahre 1773. 
 

HERMIONE 
http://hermione.free.fr/ 
Diese französische Fregatte lief 1780 vom Stapel, während der Nachbau im Jahre 2008 fertiggestellt 
werden soll. Angaben in Französisch. 
 

JARRAMAS  
http://www.marinmuseum.se 
http://www.tallship-fan.de 
Informationen über ein schwedisches Vollschiff von 1899 (1900=?), das heute Museumsschiff in 
Karlskrona ist. 
 

JEANIE JOHNSTON  
http://www.jeaniejohnston.ie/didyouknow.asp 
Angaben zu dem 2002er Nachbau einer irischen Fregatte aus dem Jahre 1853, die ehemals als Handels- 
und Emigrantenschiff diente. 
 

JOSEPH CONRAD  
http://www.mysticseaport.org 
Informationen über ein inzwischen amerikanisches Vollschiff, welches ehemals das 1882 gebaute 
dänische Schulschiff GEORG STAGE I war und nur in der Ostsee sein Revier hatte. Dieses Schiff kaufte 
der bekannten Kapitän und Schriftsteller Alan Villiers, gab ihm den neuen Namen und es diente Villiers in 
den Jahren 1934 bis 1936 bei seiner Weltumsegelung. Heute ist das Schiff in Mystic/Florida/USA zu 
finden. 
 

JYLLAND  
http://www.fregatten-jylland.dk 
Angaben zu der ehemaligen dänischen hölzernen Dampf-Fregatte (Vollschiff) aus dem Jahre 1860, die 
heute in Ebeltoft als Museumsschiff auf dem Trockenen liegt. 
 

http://pagesperso-orange.fr/voilier-duchesse-anne/index.html
http://fr.wikipedia.org/wiki/Duchesse_Anne_(voilier
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/E/Edwin_Fox(1853).html
http://www.cr.nps.gov/maritime/nhl/falls.htm
http://home.comcast.net/~david.walker5/Friendshipmain.htm
http://www.georgstage.dk/
http://www.ullapool.co.uk/shiphector.htm
http://hermione.free.fr/
http://www.marinmuseum.se/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.jeaniejohnston.ie/didyouknow.asp
http://www.mysticseaport.org/
http://www.fregatten-jylland.dk/
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KHERSONES 
http://www.khersones-x.de 
Angaben über dieses Vollschiff, welches unter ukrainische Flagge fährt und für das 1988 (1989=?) die 
polnische DAR MLODZIEZY als Vorbild galt. 
 

LA SIRENA  
http://www.___ 
Angaben zu einem chilenischen Vollschiff, welches 1884 in England gebaut worden war und heute 
abgetakelt in Puerto Montt liegt. 
 

LIBERTAD  
http://www.ara.mil.ar/informacion/Fragata_Libertad/fragate_ppal_en.html 
Informationen über das Segelschulschiff der argentinischen Marine von 1956, ein Vollschiff. 
 

MEIJI MARU  
http://sailing-ships.oktett.net/686.htm 
Angaben zu einem japanischen Vollschiff, welches 1874 in England gebaut worden war. 
 

MIR 
http://home.t-online.de/home/baerbel.beuse 
http://www.tallshipmir.ru 
Informationen über das russische 1987 (1988=?) gebaute 3-Mast-Vollschiff MIR (Friede). Die polnische 
DAR MLODZIEZY galt dabei als bauliches Vorbild für andere Neubauten. 
 

NADESHDA  
http://www.tfor.org/tall_ships.shtml 
Angaben über schwedisches Vollschiff, das ein Kompositbau von 1897 ist. 
 

NADEZHDA  
http://www.___ 
Daten zu dem russischen Vollschiff, das erst 1991 gebaut wurde. 
 

NAJADEN  
http://www.___ 
Informationen über ein schwedisches Vollschiff, dessen Stapellauf im Jahre 1897 war. Dieses Schiff ist 
eines der kleinsten Vollschiffe der Welt, welches 1897 gebaut worden ist, und nun in Halmsted/Schweden 
liegt. 
 

PALLADA  
http://www.dalrybrtnz.vladirostock.ru 
http://www.tallship-fan.de 
Für dieses russischen Vollschiff aus dem Jahre 1988 (1989=?) galt die polnische DAR MLODZIEZY als 
bauliches Vorbild. 
 

PRESIDENTE SARMIENTO 
http://home.snafu.de/heldt.zedler/grosssegler/Presidente_Sarmiento.htm 
Informationen zu einem 1897 gebauten argentinischen Vollschiff (Fregatte), die mit einer Dampfmaschine 
ausgestattet ist. Heute liegt der Segler als Museumsschiff im Hafen von Buenos Aires. 
 

RICKMER RICKMERS  
http://www.rickmer-rickmers.de 
Informationen über das hamburger stählerne 3-Mast-Vollschiff von 1896, das heute ein Restaurantschiff 
ist und 1916 als Reparationsleistung abgeliefert werden musste (sie fuhr dann bis 1961 als SAGRES I in 
der portugiesischen Marine). 
 

ROSE 
http://www.tallshiprose.org 
Daten zu der 1985 (1970=?) gebauten US-amerikanischen Replik einer englischen Fregatte des 
18.Jahrhunderts, genau 1776. Der Nachbau spielte eine Rolle in dem Film ĂMaster and Commander". 
 

ROYAL CLIPPER  
http://www.starclipper.com 
Informationen über den Neubau eines 5-Mast-Vollschiffes, welches der berühmten 1902 gebauten 
PREUSSEN nachempfunden ist. 
 

http://www.khersones-x.de/
http://www.___/
http://www.ara.mil.ar/informacion/Fragata_Libertad/fragate_ppal_en.html
http://sailing-ships.oktett.net/686.htm
http://home.t-online.de/home/baerbel.beuse
http://www.tallshipmir.ru/
http://www.tfor.org/tall_ships.shtml
http://www.___/
http://www.___/
http://www.dalrybrtnz.vladirostock.ru/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.rickmer-rickmers.de/
http://www.tallshiprose.org/
http://www.starclipper.com/
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ROYAL LOUISE  
http://www.royal-louise.de 
Informationen über ein Vollschiff, welches eine Länge von nur knapp 18 m besitzt. Es handelt sich um 
den 2.verkleinertes Nachbau aus dem Jahre 1998 einer 1831 in England gebauten Fregatte, die dem 
deutschen Kaiser Wilhelm I. vom englischen König geschenkt worden war (das erste Exemplar ist dem 
II.WK zum Opfer gefallen). Das Schiff besitzt nur in 1/3 der Originalgrösse. 
 

SCHULSCHIFF DEUTSCHLAND  
http://www.schulschiff-deutschland.de 
http://www.vegesack-maritim.de/schulschiff 
Informationen über das SCHULSCHIFF DEUTSCHLAND, ein Vollschiff von 1927, das heute in Bremen-
Vegesack liegt. 
 

SHTANDART  
http://www.shtandart.com 
Angaben über den Nachbau einer russischen Fregatte von 1703, der 1994-2000 durchgeführt worden ist. 
Dieses Schiff war ursprünglich das Flagschiff von Zar Peter dem Grossen. 
 

SØRLANDET  
http://www.fullriggeren-sorlandet.no 
Norwegische Informationen zu dem norwegischen Vollschiff, welches als Baujahr 1927 aufweist. 
 

STAD AMSTERDAM  
http://www.stadamsterdam.nl 
Angaben in Niederländisch über das niederländische Vollschiff von 1745, einen Ostindienfahrer, dessen 
Nachbau 1989 fertiggestellt wurde. 
 

STAR of INDIA  
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/E/Euterpe(1863).html 
Informationen zu dem 1863 gebauten Vollschiff (ex-EUTERPE), das heute als Heimathafen San 
Diego/USA hat. 
 

SUOMEN JOUTSEN 
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zu einem finnischen stählernen Vollschiff aus dem Jahre 1902. Es hatte früher den Namen 
LAËNNEC und liegt heute in Åbo/Finnland. 
 

TENACIOUS 
http://www.jst.org.uk 
Angaben über das britische Vollschiff, welches erst im Jahre 2000 gebaut worden ist. ï Nach anderen 
Angaben soll es sich um eine Bark handeln. 
 

TRINCOMALEE  
http://www.trincomalee.co.uk 
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zu einer englischen Fregatte (Vollschiff) aus dem Jahre 1817, das aus Teakholz gebaut worden 
war. 
 

UNICORN 
http://www.frigateunicorn.org 
http://www.brigunicorn.com 
Informationen über die englische Fregatte HMS UNICORN, die als Vollschiff getakelt ist und deren 
Bauzeit von 1794 bis 1824 lag; heute dient sie in Dundee/England als Museumsschiff. 
 

WARRIOR 
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/War/GB/Warrior(1859).html 
Daten zu einer ehemaligen Dampf-Fregatte, die 1860 gebaut worden ist und heute in Portmouth/England 
liegt. 
 

WAVERTREE 
http://www.southstseaport.org 
Angaben zu einem amerikanischen Vollschiff von 1885, welches in New York als Museumsschiff liegt und 
vorher den Namen SOUTHGATE trug. 
 

 
 

http://www.royal-louise.de/
http://www.schulschiff-deutschland.de/
http://www.vegesack-maritim.de/schulschiff
http://www.shtandart.com/
http://www.fullriggeren-sorlandet.no/
http://www.stadamsterdam.nl/
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/E/Euterpe(1863).html
http://www.tallship-fan.de/
http://www.jst.org.uk/
http://www.hms-trincomalee.co.uk/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.frigateunicorn.org/
http://www.brigunicorn.com/
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/War/GB/Warrior(1859).html
http://www.southstseaport.org/
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zu 1. Gruppe:  
Traditionelle Segelschiffe / BARKEN  

BARKEN führen an ihrem hinterem Mast grundsätzlich keine unterschiedlich lange Rahen, sondern nur 
einen Besan. ï Diese Schiffe besitzen mindestens 3 Masten. Darum sind BARKEN, ohne Angabe der 
Anzahl von Masten, immer mit 3 Masten ausgestattet, während bei allen anderen deren Zahl angegeben 
ist (ein solches Schiff als Ă3-Mast-Bark" zu bezeichnen wªre also Ădoppeltgemoppelt"). 
 

Bark 
 

4-Mast-Bark 5-Mast-Bark 

Jackassbark Jackassbark (ĂPolkabarkñ)  

 
ALEXANDER von HUMBOLDT  
http://www.dsstalex.de 
WebSite zu der Bark ALEXANDER von HUMBOLDT, das bekannte Schiff mit den grünen Segeln, 
welches von einer Brauerei aus Bremen gesponsert wird. Das Schiff war 1906 als Feuerschiff gebaut 
worden. 
 

ANDALUCIA  
http://www.___ 
Angaben über eine chilenische Bark, die 1899 in Frankreich gebaut worden war. 
 

ARTEMIS 
http://www.tallship-artemis.com 
Informationen über ein niederländisches Schiff, das 1926 als Walfänger gebaut und 2001 zu einer Bark 
umgebaut worden ist. 
 

BELEM  
http://www.fondationbelem.com 
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zur französischen stählernen Bark, die 1896 als Frachtsegler in Nantes vom Stapel lief und nun 
in Paris betreten und besichtigt werden kann. 
 

BOYS MARINE TRAINING E STABLISHMENT  
http://www.___ 
Informationen zu einer 1874 in Glasgow gebauten Bark, die heute der Vereinigten Arabischen Republik 
gehört (ex-EL-FAROUKIEH). 
 

CHAMPIGNY 
http://www.___ 
Daten zu einer 1902 gebauten amerikanischen 4-Mast-Bark. 
 

http://www.dsstalex.de/
http://www.___/
http://www.tallship-artemis.com/
http://www.fondationbelem.com/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.___/
http://www.___/
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CUAUHTÉMOC 
http://www.tallship-fan.de 
Informationen über eine 1982 gebaute mexikanische Bark. 
 

DISCOVERY 
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Discovery.htm 
Angaben zu einer hölzernen englischen Bark aus dem Jahre 1901, die dem Polarforscher Scott bei einer 
seiner Fahrten diente und heute in Dundee/Schottland besichtigt werden kann. 
 

DUNBRODY 
http://www.dunbrody.com 
http://www.navcon.de/index5.htm 
Englische Informationen über die Replik einer irischen Bark aus dem Jahre 1845, die ehemalige 
DUNBRODY, die ein Handels- und Emigrantenschiff war. Sie fand 2001 ihre Wiederauferstehung. 
 

EAGLE  
http://www.uscg.mil/hg/eagle 
Informationen zum einem 1936 gebauten Grossegler (Bark) der Vereinigten Staaten von Amerika, der 
dort der ĂU.S.Coast Guard" gehºrt und fr¿her mal HORST WESSEL hiess. 
 

EARL of PEMBROKE  
http://www.square-sail.com 
Angaben zu dem Nachbau einer hölzernen englischen Bark des 18.Jahrhunderts, der 1945 (1948=?) 
seinen Stapellauf hatte, allerdings als 3-Mast-Schoner. 
 

ELISSA 
http://www.tms-elissa.org 
Angaben über eine amerikanische Bark aus dem Jahre 1877. Besichtigen kann man das Schiff in 
Houston/Texas/USA. 
 

ENDEAVOUR 
http://www.barkendeavour.com.au/endeavour 
Informationen über den australischen 1993er Nachbau der Bark ENDEAVOUR von 1764, die das 
Expeditionsschiff von James Cook war. ï Das Schiff wird manchmal auch als Korvette bezeichnet. Das 
Schiff wird allgemein als Bark definiert. 
 

ESMERALDA  
http://www.___ 
Informationen über das chilenische Marine-Schulschiff, welches 1952 vom Stapel lief. Das Schiff besitzt 4 
Masten, von denen nur der Fockmast mit Rahen besetzt ist, während die drei hinteren Masten 
Schonersegel tragen. 
 

EUROPA 
http://www.barkeuropa.com 
Niederländische und deutsche Informationen zur 1911 gebauten Bark EUROPA einem ehemaligen 
deutschen Feuerschiff von der Elbe. 
 

FRANCE II RENAISSANCE  
http://www.french-ship.com 
Informationen über den Nachbau der FRANCE II von 1911. Diese 5-Mast Bark (!) war mit 161 Metern 
Länge eines der grössten Segelschiffe der Welt (und ist es auch heute noch). 
 

GLENLEE  
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/G/Glenlee(1896).html 
Informationen zu einer in Glasgow/Schottland liegenden stählerne Bark aus dem Jahre 1896. Dieses 
Schiff war bis 1969 als GALATEA in Spanien beheimatet. 
 

GLORIA  
http://www.grosssegler.de 
Angaben zur kolumbianischen Bark, die in den Jahren 1967/68 gebaut worden ist. 
 

http://www.tallship-fan.de/
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Discovery.htm
http://www.dunbrody.com/
http://www.navcon.de/index5.htm
http://www.uscg.mil/hg/eagle
http://www.square-sail.com/
http://www.tms-elissa.org/
http://www.barkendeavour.com.au/endeavour
http://www.___/
http://www.barkeuropa.com/
http://www.french-ship.com/
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/G/Glenlee(1896).html
http://www.grosssegler.de/


9 

Zusammenstellung: Förderverein Deutsche Museumswerft e.V., Köln; Email: dmw@deutsche-museumswerft.de 

GORCH FOCK I 
http://www.gorch-fock-stralsund.de 
http://www.janmaat.de/towar.htm 
http://www.gorch-fock-eins.de 
Informationen zur ersten GORCH FOCK, einer Bark, die 1933 gebaut worden war. Diese war seit 1945 in 
russischem Eigentum und hiess TOWARISCHTSCH. Im Herbst 2003 wurde sie nach Deutschland 
verkauft, hat als neuen Heimathafen Stralsund und auch wieder ihren alten Namen erhalten. 
 

GORCH FOCK II 
http://www.janmaat.de/gfock.htm 
http://gjas.guxhome.de/seite1.htm 
Informationen über die zweite GORCH FOCK, ebenfalls eine Bark, die 1958 bei Blohm & Voss vom 
Stapel gelaufen und seitdem das Schulschiff der Deutschen Bundesmarine ist und in Kiel liegt. 
 

GUAYAS  
http://www.tallship-fan.de 
Angaben über eine Bark aus Ecuador, die 1976 als Neubau die Werft verliess. 
 

JAMES CRAIG  
http://www.australienheritagefleet.com.au 
Angaben über eine australische Bark, die 1874 gebaut wurde, die vorher CLAN MACLEOD hiess und 
heute in Sydney liegt. 
 

JEANIE JOHNSTON  
http://www.focuskerry.com/jeanie/ 
Informationen zu einer erst im Jahre 2000 gebauten irischen Bark, bei der es sich um eine Replik handelt. 
 

KAIULANI  
http://college.hmco.com/history/readerscomp/ships/html/sh_051500_kaiulani.htm  
Daten zu einer 1899 gebauten amerikanischen Bark. 
 

KAIWO MARU I  
http://www.mlit.go.jp/english/index.htm 
Informationen zu der 1930 gebauten Vorgängerin der KAIWO MARI II (4-Mast-Bark), die 1989 vom 
Stapel lief. 
 

KAIWO MARU II  
http://www.kohkun.go.jp 
http://www.kaiwomaru.jp 
Englische Informationen über ein 1989 gebautes japanisches Segelschulschiff, eine 4-Mast-Bark. 
 

KASKELOT  
http://www.square-sail.com 
Der Name KASKELOT bedeutet ĂPottwal" und es handelt sich bei diesem englischen Schiff aus dem 
19.Jahrhundert um einen Nachbau aus dem Jahre 1948 und damit um eine der grössten noch 
existierenden hölzernen Barken. 
 

KRUZENSHTERN 
http://www.kruzenshtern.ru 
Informationen über den bekannten - seit 1946 - russischen Grossegler, eine 4-Mast-Bark, die 1926 als 
PADUA bei der Werft J.C.Tecklenborg in Bremerhaven vom Stapel lief und viele Jahre als 
Salpeterfrachter fuhr. Heute hat das Schiff Kaliningrad/Russland als Heimathafen. 
 

La DAME de SERK  
http://www.icr.ac.uk/physics/conferences/issi/Dinner.html 
Daten zu einer englischen Bark, die erst 1955 als Kompositbau in Frankreich vom Stapel lief und heute 
als Restaurantschiff in den Dockanlagen von London liegt. 
 

LORD NELSON  
http://www.jst.org.uk 
Angaben zu einer stählernen englischen Bark, die erst 1985 (1986=?) entstand. 
 

http://www.gorch-fock-stralsund.de/
http://www.janmaat.de/towar.htm
http://www.gorch-fock-eins.de/
http://www.janmaat.de/gfock.htm
http://gjas.guxhome.de/seite1.htm
http://www.tallship-fan.de/
http://www.australienheritagefleet.com.au/
http://www.focuskerry.com/jeanie/
http://college.hmco.com/history/readerscomp/ships/html/sh_051500_kaiulani.htm
http://www.mlit.go.jp/english/index.htm
http://www.kohkun.go.jp/
http://www.kaiwomaru.jp/
http://www.square-sail.com/
http://www.kruzenshtern.ru/
http://www.icr.ac.uk/physics/conferences/issi/Dinner.html
http://www.jst.org.uk/
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META av BYXELKRO K 
http://www.___ 
Daten zu der 1915 gebauten schwedischen Bark, die zu Filmaufnahmen in CHARLOTTA umgetauft 
wurde. 
 

MIRCEA 
http://www.anmb.ro 
http://www.tallship-fan.de 
Diese 1938 bei Blohm & Voss gebaute und heute rumänische Bark ist das baugleiche Schwesterschiff 
der GORCH FOCK I. 
 

MONTE CRISTO 
http://www.___ 
Daten zu einer 1968 gebauten kanadischen Bark. 
 

MOSHULU 
http://www.navcon.de/index5.htm 
Informationen über die ehemalige KURT, eine 4-Mast-Bark mit dem Baujahr 1904, die heute in Penn's 
Landing/USA liegt. 
 

NIPPON MARU I 
http://www.mlit.go.jp/english/index.htm 
Angaben zu einer 1930 gebauten japanischen 4-Mast-Bark, der Vorgängerin der NIPPON MARU II. 
 

NIPPON MARU II 
http://www.mlit.go.jp/english/index.htm 
Englische Informationen über eine japanische 4-Mast-Bark von 1984. 
 

PAMIR 
http://www.segelschiff-pamir.de 
http://www.janmaat.de/pamir_leb.htm 
http://perso.infonie.fr/pamir 
Informationen über das deutsche Schulschiff der Handelsmarine, eine 4-Mast-Bark, welches am 
21.09.1957 in einem Hurrikan vor den Azoren gesunken ist. ï Erwähnt, da es eines der bekanntesten 
deutschen Segelschiffe ist. 
 

PARMA 
http://www.___ 
Daten zu einem nicht mehr existierenden ĂP-Liner", einer 4-Mast-Bark. 
 

PASSAT  
http://www.ss-passat.de 
Informationen über die 1911 gebaute 4-Mast-Bark, die heute fest in Travemünde liegt und leider nicht 
mehr segelt. 
 

PASSATWIND  
http://www.passatwind-sailing.de 
Informationen über das Projekt des Neubaues einer Bark nach dem Vorbild der indonesischen 
DEWARUTJI, die 1953 in Deutschland vom Stapel gelaufen war. Die PASSATWIND soll nach 
Fertigstellung als Schulschiff für jungen Menschen eingesetzt werden. 
 

PEKING 
http://formums.delphiforums.com/arethusa 
http://www.southstseaport.org/street/peking.html 
Informationen ¿ber den ehemaligen ĂP-Liner" von 1911, der heute in New York/USA seinen Liegeplatz 
hat und immer eine 4-Mast-Bark war. 
 

POLLUX  
http://members.chello.nl/j.vanuden2/pollux.htm  
Angaben zu einer niederländischen Bark aus dem Jahre 1940. 
 

POLLY WOODSIDE  
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/P/Polly_Woodside(1885).html  
Angaben über eine Bark aus Australien, die 1885 in England als Neubau die Werft verliess und heute in 
Melbourne besichtigt werden kann. 
 

http://www.___/
http://www.anmb.ro/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.___/
http://www.navcon.de/index5.htm
http://www.mlit.go.jp/english/index.htm
http://www.mlit.go.jp/english/index.htm
http://www.segelschiff-pamir.de/
http://www.janmaat.de/pamir_leb.htm
http://perso.infonie.fr/pamir
http://www.___/
http://www.ss-passat.de/
http://www.passatwind-sailing.de/
http://formums.delphiforums.com/arethusa
http://www.southstseaport.org/street/peking.html
http://members.chello.nl/j.vanuden2/pollux.htm
http://www.bruzelius.info/Nautica/Ships/Merchant/Sail/P/Polly_Woodside(1885).html
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POMMERN 
http://www.vegesack-maritim.de 
Daten zu der 1903 gebauten 4-Mast-Bark, die einmal zu den ĂP-Linern" gehörte und vorher MNEME 
hiess und seitdem in Mariehamn/Åland-Inseln/Finnland als Museumsschiff liegt. 
 

PRIWALL  
http://www.___ 
Angaben zu einem der vielen nicht mehr existierenden ĂP-Linern", einer 4-Mast-Bark, die von 1917-20 bei 
Blohm & Voss gebaut worden ist. 1945 sank das Schiff als LAUTARO brennend unter chilenischer 
Flagge vor Peru nach einer Explosion. 
 

SAGRES II 
http://www.marinha.pt/sagres 
http://www.janmaat.de/sagres-als.htm 
Bei dieser 1937 gebauten und heute portugiesischen Bark handelt es sich um die ehemalige ALBERT 
LEO SCHLAGETER der Kriegsmarine des III. Reiches. 
 

SEA CLOUD of CAYMAN  
http://www.seacloud.com 
Englische Informationen über eine 1930 (1931=?) bei Krupp in Kiel gebaute amerikanische 4-Mast-Bark, 
die vorher HUSSAR hiess. Heimathafen ist heute Malta. 
 

SEA CLOUD II  
http://www.seacloud.com 
Englische Informationen über eine 2000 gebaute Bark, die kleinere Schwester der SEA CLOUD of 
CAYMAN. 
 

SEDOV 
http://www.mstu.edu.ru/sedov/index_eng.shtml 
http://www.sedov-emden.com 
Russische und englische Informationen über die 1921 gebaute 4-Mast-Bark, die ehemalige deutsche 
MAGDALENA VINNEN. ï Und Informationen des ĂFreundeskreis Schulschiff SEDOV e.V.", Emden. 
 

SEUTE DEERN 
http://www.janmaat.de/seuted.htm 
Informationen über einen hölzernen ehemaligen 4-Mast-Gaffelschoner von 1919, der vorher ELIZABETH 
BANDI hiess und inzwischen zu einer Bark umgeriggt worden ist und in Bremerhaven als Restaurant-
schiff liegt. ï Nicht zu verwechseln mit der Galeass gleichen Namens (siehe dort: SEUTE DEERN II)!. 
 

SIGYN 
http://www.tallship-fan.de 
Informationen zu einer hölzernen finnischen Bark, die aus dem Schweden des Jahres 1887 stammt und 
heute in Å/Finnland liegt. 
 

SIMON BOLIVAR  
http://www.buqueescuela.armada.mil.ve 
Spanische WebSite über einen 1979 gebauten Grossegler (Bark) aus Venezuela. 
 

STAR of INDIA  
http://www.shawsavillships.co.uk/star.htm  
http://www.kneen.com/Ships.htm  
Informationen über eine 1863 gebaute Bark, die heute in San Diego/USA liegt. 
 

STATSRAAD LEHMKUHL  
http://www.feldfilm.de 
http://www.lehmkuhl.no 
Norwegische und deutsche Informationen über eine 1914 gebaute Bark, die ehemalige deutsche 
GROSSHERZOG FRIEDRICH AUGUST. 
 

TARANGINI  
http://www.schoonerman.com/tarangini.htm 
Informationen zur indischen Bark, die 1995 vom Stapel lief. 
 

TOWARISCHTSCH 
- siehe GORCH FOCK I 
 

http://www.vegesack-maritim.de/
http://www.___/
http://www.marinha.pt/sagres
http://www.janmaat.de/sagres-als.htm
http://www.seacloud.com/
http://www.seacloud.com/
http://www.mstu.edu.ru/sedov/index_eng.shtml
http://www.sedov-emden.com/
http://www.janmmat.de/seuted.htm
http://www.tallship-fan.de/
http://www.buqueescuela.armada.mil.ve/
http://www.shawsavillships.co.uk/star.htm
http://www.kneen.com/Ships.htm
http://www.feldfilm.de/
http://www.lehmkuhl.no/
http://www.schoonerman.com/tarangini.htm
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TUI 
http://www.___ 
Angaben zu einer neuseeländischen Bark mit Plattboden, die heute als Museumsschiff in Whangarei auf 
dem Trockenen liegt. 
 

UNYO MARU 
http://www.___ 
Angaben zu einer japanischen stählerne 4-Mast-Bark, deren Stapellauf im Jahre 1909 in Osaka war und 
die heute in Tokio als Museumsschiff liegt. 
 

URUGUAY 
http://home.snafu.de/heldt.zedler/grosssegler/Uruguay.htm  
Angaben zu einer Bark von 1873 aus Uruguay, deren Eisenrumpf zusätzlich eine Holzbeplankung 
aufweist. 
 

VIKING  
http://www.tallship-fan.de 
Informationen über eine 1906 (1907=?) gebaute und in Göteborg liegende schwedische 4-Mast-Bark. 
 

WINDY II 
http://www.tallshipwindy.com/ 
Daten zu einer 4-Mast-Bark aus den USA. 
 

 
 

1. Gruppe:  
Traditionelle Segelschiffe / BRIGG  

Ein Schiff wird BRIGG genannt, wenn es 2 Masten besitzt, an denen sich Rahen befinden, es also 
vollgetakelt ist. Am hinteren rah-getakelten Mast ist zusätzlich ein Besan-Segel zu finden. Dieser heute 
seltene Schiffstyp kºnnte auch als Ăkleines Vollschiff" bezeichnet werden. 
 

 Brigg  

 
APHRODITE 
http://www.sail-aphrodite.com 
Informationen zu einer 1994 nachgebauten Brigg.  
 

ASTRID 
http://www.segelschiff-astrid.de 
Angaben zu dieser englischen Brigg, die 1918 auf Kiel gelegt und 1921 als WUTA vom Stapel lief. Zur 
Zeit befindet sich das Schiff in niederländischem Charter. 
 

ATLANTIS  
http://www.___ 
Informationen zu einer niederländischen Brigg, die erst im Frühjahr 2005 fertiggestellt werden konnte. 
 

BEAVER II  
http://www.bostonteapartyship.com/workinprogress.asp 
Angaben zu dem 1973er Nachbau einer Brigg aus dem Jahre 1773; ein US-amerikanisches Schiff, die in 
Boston besichtigt werden kann. 
 

http://www.___/
http://www.___/
http://home.snafu.de/heldt.zedler/grosssegler/Uruguay.htm
http://www.tallship-fan.de/
http://www.tallshipwindy.com/
http://www.sail-aphrodite.com/
http://www.segelschiff-astrid.de/
http://www.___/
http://www.bostonteapartyship.com/workinprogress.asp
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CARTHAGINIAN II  
http://www.hawaiiweb.com/maui/html/sites/brig_carthaginian.html 
Informationen über eine amerikanische Brigg aus dem Jahre 1920 (Krupp-Werft, Kiel), die heute ihren 
Liegeplatz in Hawaii hat. 
 

EYE of the WIND  
http://www.eyeofthewind.net 
Angaben über die englische Brigg, die 1911 als FRIEDRICH bei C.Lühring in Brake vom Stapel lief. - 
Dieses Schiff wird in vielen Unterlagen auch als Barkentine oder Brigantine bezeichnet. 
 

FRIEDERIKE von PAPENBURG  
http://www.papenburg-tourismus.de 
In der Stadt liegt in einem Kanal der 1986er Nachbau einer kleinen Brigg (Nachbau in kleineren 
Abmessungen), die jedoch nicht segelfähig ist und dort nur zur Dekoration der Stadt dient. 
 

FRYDERYK CHOPIN 
http://www.sailing-and-more.de/schiffe/fryderyk_chopin 
Angaben zu einer polnischen Brigg. 
 

HUASCAR  
http://home.snafu.de/heldt.zedler/grosssegler/Huascar.htm  
Angaben zu einem chilenischen Brigg-getakelten Dampfschiff (ehemaliges Panzerschiff) von 1865, das 
heute als Museumsschiff in Talcahuano liegt. 
 

LADY NELSON  
http://www.tased.edu.au/tasonline/ladynel 
Angaben über eine Brigg des Jahres 1798 aus Australien, die in den Jahren 1985 bis 1987 aus Holz 
gebaut wurde. Es war im 18.Jahrhundert das erste Schiff in Tasmanien. 
 

LADY WASHINGTON  
http://www.ladywashington.org 
Informationen über eine amerikanische Brigg aus Holz, deren Kiellegung im Jahre 1987 und deren 
Stapellauf 1989 stattfand. Es handelt sich um den Nachbau eines Handelsfahrers von 1787, der aus der 
Zeit der Besiedelung des US-Staates Washington stammte. Heute liegt das Schiff in Grays Harbor im 
Staate Washington. 
 

LISA  
- siehe POINCARÉ 
 

MARIA ASUMPTA  
http://pplmedia.com/glydisas5.html 
http://www.tallship-fan.de 
Informationen zu einem der ältesten noch aktiven Segelschiffe, einer englischen Brigg aus dem Jahre 
1858. 
 

MERCEDES 
http://www.stema-service.de/mercedes.htm 
Informationen zur einer neuen niederländische Brigg, die erst im Frühjahr 2005 fertiggestellt werden 
konnte. 
 

NIAGARA  
http://www.brigniagara.org 
Angaben zu dem 1988er Nachbau einer 1812 vom Stapel gelaufenen amerikanischen Brigg. 
 

PHOENIX of DELL QUAY  
http://www.square-sail.com/square_rig_ships/phoenix.html 
Es handelt sich um Angaben zu dem Nachbau von 1929 einer englischen Brigg aus dem Jahre 1750. 
 

PILGRIM 
http://www.ocean-institute.org/html/brig_pilgrim.htm 
Informationen über eine amerikanische Brigg des Jahres 1825, die 1945 als Nachbau vom Stapel lief und 
jetzt in Dana Point Harbor/USA liegt. 
 

http://www.hawaiiweb.com/maui/html/sites/brig_carthaginian.html
http://www.eyeofthewind.net/
http://www.papenburg-tourismus.de/
http://www.sailing-and-more.de/schiffe/fryderyk_chopin
http://home.snafu.de/heldt.zedler/grosssegler/Huascar.htm
http://www.tased.edu.au/tasonline/ladynel
http://www.ladywashington.org/
http://pplmedia.com/glydisas5.html
http://www.tallship-fan.de/
http://www.stema-service.de/mercedes.htm
http://www.brigniagara.org/
http://www.square-sail.com/square_rig_ships/phoenix.html
http://www.ocean-institute.org/html/brig_pilgrim.htm
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POINCARÉ 
http://home.att.net/~Berliner-Ultrasonics/nav-mar2.htm 
Angaben zu einer US-amerikanischen Brigg, die 1992 nachgebaut worden ist und nun in Boston/USA 
liegt. ï Das Schiff wird in manchen Unterlagen auch als LISA bezeichnet. 
 

ROALD AMUNDSEN  
http://www.sailtraining.de/roald.htm 
Informationen über die Brigg ROALD AMUNDSEN. 
 

ROYALIST  
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zu dem Nachbau des Jahres 1971 einer englischen Brigg aus Stahl von 1812, die heute von 
Porthmouth aus dem Nachwuchs von Handelsmarine und Royal Navy gleichermassen dient. 
 

UNICORN 
http://www.brigunicorn.com 
Informationen zu einer 1948 in Finnland gebauten Replik einer hölzernen Brigg des Jahres 1867. Das 
Schiff befindet sich inzwischen in amerikanischer (englischer=?) Hand und liegt in Castries/St. Lucia. 
 

VARUNA  
http://www.___ 
Angaben zu einer 1980 gebauten Brigg, dem indischen Schwesterschiff der englischen ROYALIST. 
 

 
 

zu 1. Gruppe:  
Traditionelle Segelschiffe / BARKENTINEN  

Bei diesen Schiffen führt nur der vordere Mast, der Fockmast, Rahsegel. Im Gegensatz zu einer 
Brigantine, bei der der einzige hintere Mast ein Schonersegel besitzt, verfügt die BARKENTINE, die auch 
ĂSchonerbark" genannt wird, ¿ber mehr als einen hinteren Mast mit Schonersegeln. Bei 3 Masten lauten 
dann die Bezeichnungen: ĂFock-, Gross- und Besan-Mast". 
 

3-Mast-Barkentine 
 

4-Mast-Barkentine 5-Mast-Barkentine 

 
 

6-Mast-Barkentine  

 
ALPHA  
http://www.___ 
Angaben zu einer russischen Barkentine, die 1948 in Finnland für das Ministerium der Meeresflotte der 
UdSSR gebaut worden war. 
 

http://home.att.net/~Berliner-Ultrasonics/nav-mar2.htm
http://www.sailtraining.de/roald.htm
http://www.tallship-fan.de/
http://www.brigunicorn.com/
http://www.___/
http://www.___/
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AMORINA  
http://www.amorina.com 
Informationen über eine 1934 gebaute schwedische Barkentine, die 1977-1981 umgebaut wurde. 
 

ANTIGUA  
http://www.antigua-reederei.de 
Angaben über diese niederländische Barkentine, die 1956 als Trawler gebaut worden war. Der Umbau 
erfolgte von 1993 bis 1995. 
 

ATLANTIS  
http://www.segeltouristik.de 
http://www.tallship-fan.de 
Angaben über eine Barkentine aus Malta, die 1905 ursprünglich als Feuerschiff ELBE II ihren Dienst tat 
und 1985 in Polen umgebaut worden ist. 
 

BARBA NEGRA  
http://www.tallship-fan.de 
Informationen zur US-amerikanischen (kanadischen=? / norwegischen=?) Barkentine, die 1896 in 
Norwegen vom Stapel lief. Sie liegt heute in der US-amerikanischen Hafenstadt Sarannah. 
 

BLACK OPAL  
http://www.___ 
Daten zur englischen hölzernen Barkentine von 1948. 
 

BLACK PEARL  
http://www.tallshipblackpearl.org/ 
Angaben zur hölzernen Barkentine von 1909, die heute in Malta registriert ist. 
 

DEWARUTJI  
- siehe KRI DEWARUTJI 
 

ESMARALDA  
http://www.___ 
Angaben über eine chilenische 4-Mast-Barkentine, ein Marine-Schulschiff, dessen Kiellegung 1946 war 
und die 1952 fertiggestellt wurde. 
 

FLYING CLOUD  
http://www.windjammer.com 
Informationen zu einer 3-Mast-Barkentine von 1927, die in Honduras (British Virgin Islands=?) registriert 
ist. 
 

GAZELA of PHILADELPHIA  
http://www.gazela.org 
Angaben zur hölzernen Barkentine von 1883 (1901=?), die in den USA registriert ist. 
 

HORISONT 
http://www.___ 
Informationen zu einer Barkentine von 1948, die der russischen Handelsflotte gehört. 
 

ISKRA II  
http://www.pierre.painset.free.fr/manue4/iskra.htm 
http://www.p.kluth.de/schiffe/schiffe_h/pages/iskra1.htm 
Angaben über diese polnische Barkentine, die 1982 in Danzig vom Stapel lief und für die polnische 
Marine fªhrt. Das Schiff ist gut an seiner Heckform zu erkennen (ĂPOGORIA-Klasse"). 
 

KALIAKRA  
http://www.navbul.com/kali/kali01.htm 
Angaben über diese bulgarische stªhlerne Barkentine von 1984 (ĂPOGORIA-Klasse"). 
 

KAPELLA  
http://www.___ 
Informationen zu einer russischen Barkentine mit dem Baujahr 1948, die für die Seefahrtschule in Riga 
fuhr. 
 

http://www.amorina.com/
http://www.antigua-reederei.de/
http://www.segeltouristik.de/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.___/
http://www.tallshipblackpearl.org/
http://www.___/
http://www.windjammer.com/
http://www.gazela.org/
http://www.___/
http://www.pierre.painset.free.fr/manue4/iskra.htm
http://www.p.kluth.de/schiffe/schiffe_h/pages/iskra1.htm
http://www.navbul.com/kali/kali01.htm
http://www.___/
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KRI DEWARUTJI  
http://www.rouen-histoire.com/Armada/Dewarutji2.htm 
Angaben zu einer indonesischen Barkentine aus Stahl, die 1953 bei Stülken & Sohn in Hamburg gebaut 
wurde. 
 

LEEUWIN II 
http://www.leeuwin.com 
Angaben über eine australische 3-Mast-Barkentine, die dort 1986 gebaut worden ist. 
 

LILI MARLEEN  
http://www.navcon.de/index5.htm 
http://www.deilmann-kreuzfahrten.de 
Informationen über den 1994er Neubau einer Barkentine, deren Heimathafen Neustadt an der Ostsee 
war. Leider wurde dieses Schiff Ende 2004 an einen Eigner aus Malaysia verkauft und von der neuen 
Mannschaft überführt. Ein Verlust für die deutsche Flotte an Grosseglern. ï Auf dem Wege zu ihrem 
neuen Heimathafen wurde das Schiff im Golf von Aden fast ein Opfer von Piraten, hätte die französische 
Marine nach einem Notruf nicht eingegriffen. 
 

MANDALAY  
http://www.windjammer.com 
Informationen zu einer englischen 3-Mast-Barkentine aus dem Jahre 1923, die in Florida/USA liegt. 
 

MARY-ANNE II 
http://www.segeltouristik.de 
Angaben über eine 1996 gebaute Barkentine aus Panama. 
 

MERCATOR 
http://www.monument.vlaanderen.be/mercator 
Angaben zu einer belgischen Barkentine von 1932. 
 

MERCATOR 
http://www.___ 
Informationen zur russischen Barkentine, die nach 1945 als Reparationsleistung von Finnland gebaut 
worden ist. 
 

OUR SVANEN 
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zu einer australischen hölzernen Barkentine von 1922, die in Dänemark gebaut worden war. 
 

PALINURO  
http://www.tallship-fan.de 
Informationen zu einer italienischen Barkentine mit dem Baujahr 1934, die früher mal COMMANDANT 
LOUIS RICHARD hiess. 
 

POGORIA 
http://www.baltic-yachtservice.de/schiffe/pogoria.htm 
Angaben zu dieser Barkentine des polnischen Konstrukteurs Zygmunt Choren; gebaut 1980 (ĂPOGORIA-
Klasse"). 
 

POLYNESIA II  
http://www.tallship-fan.de 
Informationen zu einer 1938 gebauten englischen 4-Mast-Barkentine. ï Nach anderen Angaben handelt 
es sich um einen 4-Mast-Stagsegelschoner. 
 

REGINA MARIS  
http://www.tallship-fan.de 
Angaben zur amerikanischen hölzernen Barkentine von 1908, die auf der Ring-Andersen-Werft in 
Svendborg/Dänemark gebaut worden ist. 
 

SEKSTANT  
http://www.___ 
Informationen zur russischen Barkentine, die nach 1945 als Reparationsleistung von Finnland gebaut 
worden ist. 
 

http://www.rouen-histoire.com/Armada/Dewarutji2.htm
http://www.leeuwin.com/
http://www.navcon.de/index5.htm
http://www.deilmann-kreuzfahrten.de/
http://www.windjammer.com/
http://www.segeltouristik.de/
http://www.monument.vlaanderen.be/mercator
http://www.___/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.baltic-yachtservice.de/schiffe/pogoria.htm
http://www.tallship-fan.de/
http://www.tallship-fan.de/
http://www.___/
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SHINTOKU MARU  
http://www.___ 
Angaben zu einer japanischen (ehemaligen) Barkentine, die 1923 (1924=?) gebaut worden ist und heute 
als Motorschiff ohne Rigg fährt. 
 

STAR CLIPPER  
http://www.starclipper.com 
Informationen über den Neubau einer 4-Mast-Barkentine aus dem Jahre 1991, die identisch mit der 
STAR FLYER ist. 
 

STAR FLYER  
http://www.starclipper.com 
Informationen über den 1991er Neubau einer 4-Mast-Barkentine, die identisch mit der STAR CLIPPER 
ist. 
 

SPIRIT of NEW ZEALAND  
http://www.spiritofadventure.org.nz 
Informationen über eine Barkentine von 1986 aus Neuseeland. 
 

TROPIK 
http://www.___ 
Informationen zur russischen Barkentine, die nach 1945 als Reparationsleistung von Finnland gebaut 
worden ist. 
 

 
 

zu 1. Gruppe:  
Traditionelle Segelschiffe / BRIGANTINEN  

Eine BRIGANTINE, auch ĂSchonerbrigg" oder ĂBriggschoner" genannt, besitzt nur an ihrem vorderen 
Mast Rahsegel, während der hintere ein Schonersegel führt. Ein Schonermast lässt sich leichter 
aufriggen (ist also preisgünstiger), trägt weniger Gewicht (eine Rah kann schon einmal bis zu einer Tonne 
wiegen und macht ein Schiff toplastig) und ist von einer geringeren Besatzung zu bedienen. Ausserdem 
hat sich gezeigt, dass ein rah-getakelter Mast ein Schiff nicht wesentlich schneller macht als wenn es ein 
Schonersegel trägt. Im 19.Jahrhundert bezeichnete man solche Schiffen, die vorn Rahsegler waren und 
hinten Schoner, auch als ĂHermaphrodit-Brigg" (weder Männchen noch Weibchen). ï Diese nicht sehr 
verbreiteten Schiffe waren in erster Linie in der Küstenschiffahrt eingesetzt. 
 

 Brigantine  

 
ALBATROSS  
http://___ 
Die SS ALBERTROSS wurde 1920 in Amsterdam gebaut und wurde ab 1959 als Ausbildungsschiff genutzt. 
Am 2.Mai 1961 wurde die Brigantine von einer ĂWeissen Bºñ getroffen und sank fast augenblicklich. ï In 
dem sehenswerten Film ĂWhite Squallñ (ĂReissende Strºmungñ; USA, 1995, mit Ryan Phillippe + Jeff 
Bridges; Regie: Ridley Scott) wurde dieser Brigantine ein Denkmal gesetzt. 
 
ASGARD II  
http://www.irishsailtraining.com 
Angaben zu einer irischen hölzernen Brigantine mit dem Baujahr 1981. 
 

ASTRID 
http://www.topchart.co.uk/ship_view.asp?ShipID=1714 
Daten zu einer 1918 gebauten britischen Brigantine, die für Schulungen genutzt wird. 
 

http://www.___/
http://www.starclipper.com/
http://www.starclipper.com/
http://www.spiritofadventure.org.nz/
http://www.___/

